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Politik und Religion
Halle 13 Januar

Ob es müßig iſt in unſeren Tagen die alte Frage wieder
aüfzuwerfen was Religion und Politik mit einander zu ſchaffen
haben ſo fragt die M A Die Antwort hängt wohl er
hrtert genanntes Blatt von den Prämiſſen ab mit denen der
inzelne an die Frage herantritt Der vnlgäre Liberalismus trifft
it dem Ultramontanisums ſtrengſter Obſervanz in der Forderung

Juſammen daß Kirche und Staat völlig zu trennen ſeien der eine
m von oben herab die kirchlichen Einflüſſe zu eliminiren der

M hhndere um von unten hinanf ſchließlich das Geſammtleben der
Pndividuen und der Völker in voller Abhängigkeit von geiſtlichen

Motiven zu ſehen Der zuverſichtliche Hochmuth mit dem die
einen ſich über die Thatſache des reellen berechtigten und noth
vendigen Einfluſſes religiöſer Geſichtspunkte bei der Erziehung des

Menſchengeſchlechts hinwegſetzen wird nur übertroffen durch jenen
nderen Dünkel der den Staat als ein zeitliches Uebel betrachtet

ind ihn nur gelten laſſen will ſoweit er ſich zum Diener der
Kirche hergiebt
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Dg Dem Hiſtoriker liegt die Frage anders Er weiß daß ſo
6 Vhrange die Welt ſteht im Ringen geiſtlicher und weltlicher Jntereſſen
gchwe irchlicher und ſtaatlicher Machtfragen die Menſchheit ſich heran

jes undſbildete daß in dieſem Kampfe das ſittliche Niveau der Geſammt
eit immer am tiefſten ſtand wo das entſchiedene Uebergewicht des

einen Faktors den anderen nicht zur Geltung kommen ließ und
daß im friedlichen Nebeneinander beider das Heil des Ganzen ruht

Auf deutſchem Boden haben wir uns allmählich durchgerungen
zu dem Standpunkte den Fürſt Bismarck in einer Rede vom
26 Mai 1889 als den verfaſſungsmäßigen für Preußen bezeichnete
um Standpunkte der vollen Freiheit der Kirche in kirchlichen

Dingen und der entſchiedenen Abwehr jedes Uebergriffes auf das
R taatliche Gebiet Es kann ſich heute für uns nur noch um Grenuz

reitigkeiten handeln und das iſt gut denn nur auf dieſem Boden
ann das köſtlichſte aller Güter die Freiheit der Gewiſſen gedeihen

Auch ſoll hier nicht von Deutſchland geredet werden überhaupt
ucht vom Abendlande das wenn auch zum Theil widerwillig

auf dem Boden der Gewiſſensfreiheit ſteht Anders aber liegt
Pie Frage in Rußland und da gerade jetzt dort die bedenkliche

ehre zur Geltung gelangt daß die Machtmittel des Staates der
dirche beizuſpringen haben damit ſie einer Konfeſſion in jenem

Palborientaliſchen Hundertmillionenreiche zur ausſchließlichen Herr
haft verhelfe während andererſeits die Kirche ſich zum Werkzenge

es nationalaſſimilirenden Staates hergiebt wird es für jeden
Politiker nothwendig ſich den Zuſammenhang und die wahr

JIcheinlichen Folgen klar zu legen welche dieſe ungeheuerliche Ent
pickelung nach ſich ziehen muß Jn dem Bericht des Ober Pro
irators des heiligen Synod Pobedonoszew iſt vor einigen Tagen

die ruſſiſche Antwort auf die Frage über das Verhältniß von
Religion und Politik erſchienen und das Abendland wird gut thun
den darin niedergelegten Theorien ſein Augenmerk zuzuwenden Es

s ſt das um ſo nothwendiger als die offizielle Kundgebung ſofort
We inen berufenen Commentar durch das Medium der ruſſiſchen
0 Moskauer Zeitung gefunden hat der an Deutlichkeit nichts zu
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2 Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
c Nachdruck derboten34 Fortſetzungzwangs zn der That
Kiſtenj Der Baron ſchob das Stilet ſchweigend in die Scheide

zruitur und legte es auf den Schreibtiſch zurück
imoden Nach einer Pauſe aber begann er wieder Jch habe
Neyer s noch nicht einmal gefragt auf welche Weiſe Du Dir dieſes
ahme ſeltſame Kleinod verſchafft haſt
wein u Sie wiſſen doch ſagte ſie ruhig mit Geld kann man
ſder Alles erlangen
n Ja das iſt wahr ſtimmte er zerſtreut bei Er dachte
cher darüber nach woher Helene dieſes Stilet habe und unwill

kürlich wandten ſeine Gedanken ſich den Südamerikanern zu
die jetzt in Roiſſy wohnten Nur durch ſie konnte die Ba

uar er wonin in den Beſitz dieſer gefährlichen Waffe gekommen ſein
igere ich Sie kannte ſie alſo Wer waren ſie in Wirklichkeit Jean
meinem

trats 1

ed ſehr
cke und

von Mareilles beſaß einen Bruder der vor Jahren aus
gewandert War er wieder erſchienen Oder war der Graf
elbſt unter die Lebenden zurückgekehrt

Sagteſt Du mir nicht ſoeben Du wollteſt dieſem Hauſe
ntfliehen wandte er ſich wieder an die Baronin

44Ja
Wohin würdeſt Du gehen

Es lag eine verſteckte Eiferſucht in ſeinen Worten und
Jean s Anweiſung folgend ſuchte ſie dieſes Gefühl in dem
Baron aufzuſtacheln um ihn auf die geſuchte Fährte zu
bringen Sie betonte daher jedes Wort als ſie erwiderte

Es giebt ſo weitentlegene Länder daß Sie Mühe haben
würden mich zu erreichen und ſelbſt wenn Sie mich durch
Zufall entdecken ſollten wer weiß ob ich nicht auch dort
Ihren Drohungen Trotz bieten könnte
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Der Herr Oberprokurator beginnt mit einer Analyſe der
ruſſiſchen Volksſeele an der ſein Scharfblick allerdings auch einige
Unvollkommenheiten entdeckt die der chriſtlichen Moral wider
ſprechen die aber dafür die ſchöne Fähigkeit beſitze bei dem
erſteren ſtärkeren Einwirken der göttlichen Gnade einer moraliſchen
Wiedergeburt fähig zu ſein Dieſe Eigenſchaft und weiterhin die
allgemeine Unwiſſenheit der Ruſſen über die Lehren der chriſtlichen
Religion beiläufig bemerkt ein bemerkenswerthes Zugeſtändniß
werden durch die Jrrlehren ausgenntzt um das Volk dem rechten
Glauben abſpenſtjg zu machen Am gefährlichſten ſeien die Sekten
rationaliſtiſchen Charakters die Baptiſten Stundiſten und
Paſchkowianer die genauer charakteriſirt werden um daran den
Schluß zu knüpfen daß es nothwendig ſei nicht nur auf das
Volk ſondern auch auf die Sektirer zu wirken und dieſe in den
Schooß der orthodoxen Kirche zurückzuführen Der Herr Pro
kurator hat es dann für nöthig gefunden ſeine berüchtigte Ant
wort an den Präſidenten der Evangeliſchen Allianz auf die ſeiner
Zeit Paſtor Dalton ſo treffend entgegnet hatte wiederum zu ver
öffentlichen um die unerhörten Grundſätze ruſſiſchen religiöſen Hoch
muths noch einmal vor aller Welt zu proklamiren Er behauptet
den Standpunkt in Rußland ſei nur die orthodor ruſſiſche Kirche
berechtigt ſich auszubreiten jede andere Religion oder Konfeſſion
ziehe die Söhne des ruſſiſchen Volkes in die Kreiſe eines fremden
und feindlichen geiſtigen und moraliſchen Empfindens und Bewußt
ſeins Keine Konfeſſionstoleranz denn unter ihrer Maske lebe
das Prinzip der religiöſen Jndifferenz die den Keim aller Uebel
in ſich trage Der Herr Oberprokurator theilt gleichzeitig mit
daß es im Jahre 1888 die neueſten Daten liegen noch nicht
vor gelungen ſei 21 112 Seelen der griechiſchen Kirche zurück
zugewinnen darunter 6425 Katholiken 1660 Lutheraner 797 Juden
u ſ w Gewiß ein ganz anſtändiger Erfolg ſoweit mit ſitt
lichem Auſtande zur Erreichung desſelben hingearbeitet worden iſt
Aber wer kennt nicht die Mittel mit denen die griechiſche Kirche
arbeitet und wie gering iſt ſchließlich dieſe Zahl im Vergleich zur
Geſammtzahl der Andersgläubigen nach niedrigſter Schätzung
30 Millionen wie geriug namentlich wenn man noch die 5444
Tſchechen in Abzug bringt die in Wolhynien von der katholiſchen
zur griechiſchen Kirche übertraten um ihren friſchen ruſſiſchen
Patriotismus zu beweiſen

Doch dem ſei wie ihm wolle Es mag auch die Frage un
beantwortet bleiben wieviel Ruſſen griechiſcher Konfeſſion in eben
dieſem Jahre 1888 in die verſchiedenen Sekten übergegangen ſind
gegen die der Prokurator eifert Niemand wagt ſie zu zählen und
im Jntereſſe der Abgefallenen liegt es ein Geheimniß aus der
Thatſache zu machen Wir wiſſen aber aus guter Quelle daß
namentlich der Stundismus in Südrußland ganz erhebliche Fort
ſchritte gemacht hat und daß trotz aller ſtaatlichen Machtmittel und
trotz aller Prämien die ſie ausſetzt die orthodox ruſſiſche Geiſtlich
keit keineswegs im Stande iſt den Kampf mit den überzeugten
Anhängern fremder Kulte zu führen Weit wichtiger ſind die
Schlüſſe welche die Moskauer Zeitung daraus zieht Ein über
zeugter Chriſt ſagt das Organ des ruſſiſchen Panſlawismus darf
keineswegs die Toleranz bis zur Jndifferenz treiben Die religiöſe
Wahrheit ſei nicht problematiſch und es ſei daher Pflicht die
Wahrheit der Orthodoxie auch deuen zu eigen zu geben die ſie
noch nicht erkannt hätten

Es weiſen alle politiſchen Erwägungen ebenſo wie die religiöſen
darauf hin daß es Bürgerpflicht ſei einen auantitativen und

Der Baron beobachtete ſie einen Augenblick im Stillen
verwundert über ihre große Ruhe und Sicherheit dann nahm
er ohne ein Wort zu ſprechen ſeinen Spaziergang durch s
Zimmer wieder auf

Helene aber fuhr uneingeſchüchtert fort Mein Vater
hatte einen Wahlſpruch Thue was Du ſollſt Mein Ge
wiſſen ſagte mir daß ich nicht mit einem Manne leben darf
der ſolche Wege betreten hat um mich zu erreichen daß ich
mich dadurch ſeines Verbrechens mitſchuldig mache An
Jhren Händen klebt Blut und mich erfaßt ein Grauen
wenn Sie mich berühren Sie haben mir die Wahrheit
geſtanden ich will es auch thun Jhr Name iſt mir ver
haßt Jhre Liebe erfüllt mich mit Schrecken ich ſage mich
los von dem Manne der den Grafen von Mareilles be
ſchimpft hat um ihn alsdann zu ermorden Zwiſchen uns
iſt Alles aus

Ha nehmen Sie ſich in Acht Helene rief er zorn
bebend

Sie ſah ihn mit herausfordernder Verachtung an Sie
möchten mich wohl auch tödten Thun Sie es doch Ein
Verbrechen ruft das andere hervor Aber ich habe Freunde
die mich rächen würden

Er wich halb zurück ſie ſprach von Freunden wo
waren ſie

Jch hielt Sie für klüger Helene erwiderte er Sie
ſetzen meine Geduld auf eine harte Probe und verleiten
mich zu Worten die Jhrer und meiner unwürdig ſind Sie
ſprechen von Freiheit Wer beraubt Sie derſelben Können

wir denn nicht ein friedliches Leben zuſammen führen Wir
ſind ja aneinander gekettet Sie werden ſich beſinnen Helene
werden zu mir zurückkehren Nur Eins könnte Sie zu
einem verhängnißvollen Schritt treiben

Was fragte ſie begierig
Die Rathſchläge eines Anderen eines Geliebten zum

Beiſpiel

Anzeiger

Und als Helene darauf ſchwieg fügte er näher
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qualitativen Triumph der Orthodoxte zu erſtreben und dahin zu
wirken daß der orthodoxe Glaube nicht nur unter der Stammbe
völkerung ſich feſtige ſondern auch immer größere und weitere
Schichten der Fremdgläubigen ergreife So ſei jegliche Unter
ſtützung der orthodoxen Propaganda durchaus erforderlich Nur
das orthodoxe Rußland führe die Splitter früherer Staaten und
Nationalitäten zur ruſſiſchen Einheit Dieſe Thatſache allein werde
genügen eine volle Toleranz als einen politiſchen Fehler erſcheinen
zu laſſen Gerade jetzt ſei es ein brennendes Jntereſſe des
ruſſiſchen Staates die nationalen Heiligthümer ungeſchmälert zu
erhalten u ſ w Nachdem endlich die Petersburger Periode
überwunden ſei gelte heute der Grundſatz vollſter Solidarität von
Kirche und Staat und das ruſſiſche Volk feiere in ſeiner Einheit
ſeine nationale Wiedergeburt Nur eines bleibe noch übrig auch
das Denken der Gebildeten müſſe ſich frei machen von den
liberalen Sophismen der Aufklärung dann würden die Männer
von denen die Initiative zu dieſer Bewegung ausging einen Platz
finden neben den großen Sammlern Rußlands

Entkleiden wir dieſe begeiſterten Phraſen ihres Umwurfes ſo
tritt zweierlei zu Tage einmal daß eine Periode verſtärkter
religiöſer Propaganda in Rußland wider alle Andersgläubigen
bevorſteht Katholiken Proteſtanten Sectirer Muhamedaner und
Heiden ſie fallen in den ruſſiſchen Anſchaunngen in eins zu
ſammen wie denn der gemeine Mann noch heute alle Anders
gläubigen Unchriſten niechristi nennt Zweitens aber daß
dieſe Propaganda den Zwecken der nationalen Verſchmelzung der
fremden Volks und Staatenſplitter dienen ſoll und daß Staat
und Kirche in Rußland nicht eher zu ruhen entſchloſſen ſind als
bis die Begriffe Deutſche Finländer Polen durch die Bande der
ruſſiſchmachenden Kirche übergegangen ſind in die große Einheit
des orthodoxen Slawenthums

Nun ſind das freilich Dinge die ſich innerhalb der ruſſiſchen
Grenzpfähle abſpielen und wir ſind ja belehrt worden daß ſie
uns nicht kümmern ſollen Wir wollen heute mit der Theorie
nicht rechten weil es praktiſch ſehr nothwendig ſein kann nicht zu
ſchreien wo man nicht helfen kann oder will aber die Sache hat
doch auch ihre allgemeine politiſche Bedentung Dieſes auf reli
giöſe und nationale Einheitlichkeit hinarbeitende ruſſiſche Reich
ſetzt ſich das weitere Ziel die geſammte Slawenwelt zuſammenzu
faſſen Sollte es da nicht wohlgethan ſein jene Slawen die
noch nicht das Glück haben wie die 5444 wolhyniſchen Tſchechen
zu Vollblutruſſen umgemodelt zu ſein darauf hinzuweiſen welches
die Opfer ſind die ſie zu erringen haben um dieſes Heils theil
haftig zu werden Und können andere Staaten die ſelbſt Millionen
von Slawen zählen oder gar ganz ſlawiſch ſind es dulden daß
die Propaganda freiwilliger und gekaufter ruſſiſcher Emiſſäre das
Werk der Zukunft vorbereitet

Das Manifeſt des Oberprokurators und die Aufnahme die es
in Rußland findet ſollte ein Weckruf ſein für alle Diejenigen die
in der künftigen Einigung Rußlands zu einem nationalen und
religiöſen Ganzen eine Gefahr für ihre eigene Exiſtenz zu erkennen
haben Das ungehenerliche Bündniß das dort Staat und Kirche
geſchloſſen haben um den Andersgläubigen ihren Glauben den
Andersredenden ihre Sprache den Andersdenkenden ihre Gedanken
zu nehmen iſt nicht nur ein roher Proteſt gegen die allgemeinen
Errungenſchaften europäiſcher Kultur es iſt zugleich eine Gefahr
der Zukunft auf die nicht ernſt genug hingewieſen werden kanu

tretend hinzu Und ich glaube zu verſtehen daß man
Jhnen Rath ertheilt

Sie beobachtete ein hartnäckiges Schweigen das den
Baron erbitterte obgleich er ſich zu beherrſchen ſuchte

An wen ſchrieben Sie vorhin fragte er plötzlich in
ſchroffem Ton

An wen
Wohl an jene Freunde jene Rathgeber auf die Sie

anſpielten
Vielleicht

Ganz unvermerkt hatten ſte wie dies bei Erörterungen
zwiſchen Ehegatten häufig geſchieht den Ton geändert der
jenige des Barons klang faſt freundſchaftlich

Sie haben mir niemals von dieſen Freunden erzählt
Helene Warum nicht

Müſſen Sie es wiſſen
Alles was Sie betrifft intereſſirt mich
Jch habe eigentlich auch keinen Grund es zu ver

ſchweigen Jch ſprach nicht von ihnen einmal weil es mir
Jhnen gegenüber unangenehm war und dann weil ich ſie für
verloren hielt

a Sie haben ſie wiedergefunden

Wo befinden ſich dieſe geheimnißvollen Freunde
Jch kann es Jhnen nicht ſagen
Es iſt alſo ein Geheimniß
Allerdings
Kommen Sie mit ihnen zuſammen
Jch habe ſie wiedergeſehen
Jn Paris
Soll das ein Verhör ſein
Jch habe das Recht mich über Jhre Handlungen zu

unterrichten
Es entſtand eine Pauſe man vernahm in dem weiten

Zimmer nichts als das leiſe Ticken der Uhr
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 12 Januar Hofnachrichten Heute Vor
mittag hatte der Kaiſer zunächſt eine längere Konferenz mit dem
Reichskanzler Grafen v Caprivi Später nahm der Monarch
den Vortrag des Chefs des Militärkabinets entgegen und ertheilte
dem japaniſchen Militärattachee Major Fukushima ſowie dem
japaniſchen General Kodama Audienz Daräuf empfing der Kaiſer
den Erzbiſchof von Poſen Gneſen Dr v Stablewski Nach der
Vereidigung wurde der Erzbiſchof auch von der Kaiſerin empfangen
und ſpäter zur Tafel gezogen Am Abend wohnte das Kaiſer
paar der Vorſtellung im Opernhauſe bei

Die beiden Königinnen von Holland werden
wie jetzt entſchieden iſt dem Kaiſer in Berlin den Beſuch er
wiedern den er ihnen im Juli v J gemacht hat Wenn die
Geſundheit der Königin Wilhelmine die bekanntlich nur zart ſich
dem nicht entgegenſtellt wird wie der Hamb Korr mittheilt der
Beſuch in allernächſter Zeit ſtattfinden

Der neue Erzbiſchof von Poſen Gneſen Dr von
Stablewski wurde heute wie ſchon an anderer Stelle kurz er
wähnt im Berliner Schloſſe vom Kaiſer in feierlicher Andienz
empfangen Der Erzbiſchof hielt zunächſt eine längere Anſprache
und legte hierauf den Huldigungseid ab Der Kaiſer ſagte zu dem

Se daIch habe es für angezeigt gehalten Sie hochwürdiger Herrbei Antritt Jhres Amtes perſönlich zu empfangen und das eier

liche Gelöbniß welches Sie ſoeben abgelegt und mit Jhrem
Eide bekräftigt haben ſelbſt entgegenzunehmen Die Aufgaben
welche Jhrer harren ſind ſchwer Sie erfordern bei den eigen
thümlichen Verhältniſſen Jhrer Diözeſe in beſonderem Maße

Weisheit und Treue Wenn ich Sie hochwürdiger Herr Seiner
Heiligkeit dem Papſte zur Berufung auf den erzbiſchöflichen

Stuhl von PoſenGueſen in Vorſchlag gebracht und Jhnen nun
mehr meine landesherrliche Anerkennung ertheilt habe ſo iſt dies
in dem Vertrauen geſchehen daß Sie in Jhrem verantwortungs
vollen Amte allzeit die Grundſätze bethätigen werden welche
Sie als Chriſt und Unterthan mir Jhrem Landesherrn und
dem Staat deſſen Bürger Sie ſind ſchulden Jch erwarte daß
es Jhnen gelingen wird ſoweit dies Jhres Amtes iſt die
Gegenſätze zu verſöhnen welche bei Kindern eines Landes keine
Berechtigung haben und daß Sie in den Jhrer biſchöflichen
Obhnt anvertrauten Diözeſanen den Geiſt der Ehrfurcht und der
Treue gegen mich und mein Haus des Gehorſams gegen die
von Gott geordnete Obrigkeit der Achtung vor den Geſetzen des
Landes ſowie der Eintracht unter den Bewohnern desſelben
pflegen und nähren werden Jch hege die Erwartung mit um
ſo größerer Zuverſicht da Sie dieſe Grundſätze ſelbſt als die
Jhrigen ohne Scheu verkündet und mir dadurch die Gewähr ge
boten haben daß der Hirtenſtab der Erzdiözeſe fortan in einer
feſten treuen und gerechten Hand ruhen wird Jn dieſem Sinne
heiße ich Sie ehrwürdiger Herr in Jhrem Amte willkommen
und wünſche Jhnen zur Führung desſelben den Segen Gottes

Die Anjprache des Kaiſers am Neujahrstage
an die Geuerale wurde wie der Hamb Correſp ſchreibt
entgegen anderen Meldungen durchaus nicht hinter verſchloſſenen Thüren

gehalten Die Militär Attachees waren im Empfangsſaal anweſendauch die Dienerſchaft Die Anſprache des Kaiſers beſchäftigte ſich mit

Dingen nur militäriſchen Charakters Eine Veranlaſſung
zur Annahme daß die äußere Politik in einer Form beſprochen
worden die eine Geheimhaltung bedinge liegt wie auf das Zuver
läſſigſte mitgetheilt wird durchaus nicht vor

Zwiſchen Preußen und Mecklenburg Schwerin
finden wie jetzt beſtätigt wird Verhandlungen über Abänderung
in der Militärkonvention vom 15 December 1872 ſtatt
Thatſache iſt daß ſeit Kurzem der Chef des mecklenburglſchen
Militärdepartements Oberſtlieutenant Freiherr von Maltzahn in
Berlin weilt man bringt in unterrichteten Kreiſen ſeine Anweſen
heit mit den angedenteten Verhandlungen in Verbindung

Der kaiſerliche Erlaß aus Anlaß der Gerichtsver
handlung gegen das Heinze ſche Ehepaar zieht langſam aber
ſicher ſeine Kreiſe So hat neuerdings wie ſchon erwähnt der
preußiſche Miniſter des Jnuern die Polizeibehörden auch in
den Provinzen anweiſen laſſen in Berückſichtigung des großen
Schadens der durch Aufführungen Schauſtellungen und Geſangs
vorträge unzüchtigen oder unſchicklichen Jnhalts wie ſie nicht ſelten
in Theatern niederen Ranges geboten werden dem Publikum und
beſonders der Jugend erwächſt die beſtehenden Vorſchriften zur
J kelets derartiger Ausſchreitungen mit aller Strenge zu hand
jabelt

Der Herrenmeiſter des Johanniterordens Prinz
Albrecht von Preußen wird am 25 Januar in ſeinem Palais
zu Berlin ein Ordenskapitel abhalten Der Prinz trifft mit ſeiner
Gemahlin bereits am 16 in Berlin ein und gedenkt bis nach dem
Geburtstage des Kaiſers dort zu bleiben 4

Endlich begann der Baron wieder Sie ſchienen in
den letzten Tagen ſehr aufgeregt zu ſein und haben ſich mit
dem vielen Reiten ermüdet

Die Einſamkeit und die Bewegung thun mir gut
Jch könnte mich bei Anderen nach dem Ziel Jhrer

Spazierritte erkundigen ich ziehe vor Sie ſelbſt zu fragen
Warum ſollte ich es Jhnen verheimlichen Jch liebe

die Umgegend der Kapelle ſehr Sie wiſſen ja
Bei dem alten Kloſter von Chatillon
Ganz recht
Der Ort iſt ſehr romantiſch Sie haben wirklich Ge

ſchmack Nur möchte ich Jhnen rathen ſich begleiten zu
laſſen

Wozu
Ein Unfall iſt ſo leicht geſchehen

ehe e ich Jhnen nicht daß ich das Alleinſein vor
ziehe 2

d Sie wünſchen Werden Sie morgen aus
reiten

e Sewiß es ſei denn daß man mich davon zurück
hielte

Seien Sie unbeſorgt
Die Baronin hatte mit voller Ungezwungenheit ge

ſprochen aber ſie ſah ſichtlich erſchöpft aus
Es iſt ſpät ſagte ſie in müdem Ton Unſere Unter

redung hat zu lang gedauert Meinen Sie nicht auch
Gut wir werden aber noch einmal darauf zurück

kommen wenn Sie erlauben Möge die Nacht Jhnen Er
tenntniß bringen

Er zog ſich langſam mit leiſem Bedauern zurück Auf
der Schwelle blieb er wie zögernd ſtehen doch dann über
ſchritt er ſie raſch und verſchwand

Er eilte in ſein Zimmer ſtürzte an den Schreibtiſch und
zog die ihm von ſeinem Kammerdiener zugeſtellten Papier
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iſt vom Kaiſer der Schwarze Adlerorden verliehen worden Jn
dem Telegramm das dieſe Auszeichnung ankündigt verweiſt der
Kaiſer darauf er thue dies in an den für das dritte
Körps bedeutungsvollen Entſcheidungstage von Le Mans um ihm
und dem braven Korps eine Auszeichnung zu verleihen von der
e vent ſei daß ſie im Sinue ſeines verſtorbenen Großvaters
erfolge

Die Offiziöſen ſtellen nach der Köln Ztg die
Möglichkeit in Ansſicht daß an der Spitze der Provinz Poſen
ein Pole ſtehen könne Dunkle Gerüchte dieſes Juhaltes liefen
bereits um Herr v Koszielski ſo hieß es ſolle möglicher
weiſe Oberpräſident werden

Die Novelle zum Krankenkaſſengeſetz gehört
ebenfalls zu den Aufgaben die der Reichstag noch zu erledigen
hat Sie iſt in zweiter Leſung durchberathen aber an vielen Stellen
haben die gefaßten Beſchlüſſe nur einen proviſoriſchen Charakter
Die endgiltige Entſcheidung wird erſt in der dritten Leſung zu er
warten ſein die darum wieder recht weitſchichtig werden wird
wenn es nicht der freien Kommiſſion gelingen ſollte über die
ſtreitigen Fragen Vorſchläge zu bringen die den Vertretern der
Regierung und der Mehrheit der Parteien genehm ſind Zu dieſem
Zwecke werden Zugeſtändniſſe von hüben und drüben nöthig ſein
die N A aber nimmt heute gerade in Bezug auf den
wichtigſten Punkt die Beſtimmungen über die freien Hilfskaſſen
die Forderungen der urſprünglichen Regierungsvorlage wieder auf
Unter dieſen Umſtänden iſt weder das Ende noch das Ergebniß
der Verhandlungen über die Krankenkaſſen Novelle mit Sicherheit
vorauszuſehben

Die Vorſitzenden der Steuer Einſchätzungs
Kommiſſionen in Prenußen ſind angewieſen die Selbſt
einſchätzungen auf Grund des neuen Stenuergeſetzes genau zu kon
trolliren da dieſelben ſtellenweiſe doch etwas gar zu oberflächlich
vorgenommen werden Beſonders hat das Beſtreben ſich gezeigt
vorhandenes Kapitalvermögen der Steuer zu entziehen und das
geht doch nun beim beſten Willen nicht

Die Anrechnung der katholiſchen Feiertage
anf die Ferienzeit war von einer Königl Regierung auf
Antrag einer Schnuldeputation gebilligt worden Der Unter
richtsminiſter hat jedoch wie die Nordd Allg Ztg erfährt
eine ſolche Anrechunng für unzuläſſig erklärt An Sonn und
Felertagen werde der Unterricht ausgeſetzt damit Lehrer und
Schüler ihren kirchlichen Pflichten genügen können als Ferientage
ſeien dieſe Tage jedoch nicht anzuſehen Außerdem habe eine Un
gleichheit in der Bemeſſung der Ferienzeit für Kinder verſchiedenen
Bekenntniſſes aus demſelben Orte noch andere Bedenken gegen
ſich Zeit und Dauer der Ferien würden nach den örtlichen Ver
hältniſſen beſtimmt und dieſe ſeien für die katholiſchen Schüler
dieſelben wie für die evangeliſchen

Die Vorver handlungen über den Erlaßß eines
Answandernungsgeſetzes für das deutſche Reich die in
Berlin ſtattfinden nehmen ihren ſtetigen Fortgang unter Zuziehung
von ſachkundigen Rhedern aus den Hanptauswanderungsſtädten
Bremen und Hamburg Es iſt alle Ausſicht vorhanden daß auch
dieſes Geſetz noch zeitig genng fertig geſtellt und dem Bundes
rathe zugehen werde um noch in dieſer Seſſion an den Reichs
tag gelangen zu können über deren Dauer bis über Oſtern
hinaus nachgerade kaum noch Zweifel herrſchen kann

Die Freiſinnigen beantragen im Reichstage folgendeReſolution Da es den Intereſſen aller vertragſchließenden

Staaten entſpricht alle bei Anslegung und Anwendung der Hanu
dels Verträge etwa entſtehenden internationalen Meinungs
verſchiedenheiten auf friedlichem und freundlichem Wege zu begleichen
werden die verbündeten Regierungen erſucht mit den Regierungen
derjenigen Länder mit denen Handelsverträge zu Stande kommen
eine Vereinbarung zu treffen dahingehend daß alle aus den Han
dels Verträgen etwa entſpringende Streitigkeiten durch ein Schieds
gericht zum Austrage gebracht werden

Ju der Konferenz des Kolonial Ausſchuſſes
die am 9 Januar in Neuwied ſtattfand wurde den Theilnehmern
Mittheilung von dem Aufbruch der Expedition Fiſcher Baumann
und Borchert gemacht Alle drei Expeditionen haben den Zweck
die Verhältniſſe des Landes aufzuklären und ſowohl Wege zu
bahnen als auch den ViktoriaNwanza auszupeilen wie daſelbſt
eine Schiffswerft anzulegen und einen Dampfer dorthin zu bringen
für welchen die Mittel durch das Peters Komitee in Verbindung
mit denen des Kolonialkomitee s geſichert ſind

Der Berliner Aunwaltverein ſetzte auf die Tages
ordnung für den 24 Januar die Frage ob die geſetzliche Regelung
des Bankdepotweſens zu empfehlen ſei

Die Reichstagsmandate niedergelegt haben
die Reichstagsabgeordneten Kurtz konſ 22 Sachſen und von
Oertzen konſ Mecklenburg Strelitz Erſterer iſt vor Kurzem
aus ſeiner Stellung als Landgerichtsdirektor in Plauen in das
ſächſiſche Juſtizminiſterinm als vortragender Rath berufen worden

reſte hervor Haſtig buchſtabirte er ſie Das abgebrochene
Wort Chatill bedeutete alſo die Kapelle von Chatillon
und die Fragmente oiſſy und inen galten dem Schloſſe
Roiſſy und den Ruinen Es gehörte kein beſonderer Ver
ſtand dazu um zu erratheu daß es ſich hier um ein Rendez
vous der Baronin in den Ruinen der Kapelle von Chatillon
nahe bei Roiſſy handelte

Das leuchtete auch dem Baron ein Er erinnerte ſich
der glänzenden Erſcheinung des Marquis Aguilas den er
einmal im Theater geſehen und dem er gerathen hatte
Roiſſy zu kaufen Dieſer Kauf hatte auch wirklich ſtatt
gefunden

Seitdem der Marquis in Paris erſchienen war beſtand
die ſichtliche Erregung der Baronin das war alſo der
Freund von dem ſie geſprochen mit dem ſie in dieſer Ka
elle zuſammentraf Wahrhaftig der Ort war gut gewähltir ein Stelldichein

Und ſie hatte von Beſchützern geſprochen die ſie ver
theidigen würden von fernen Ländern wohin der Baron
ihr nicht folgen könne Ein ſpöttiſches Lächeln flog über
ſeine Züge

Ha man wagte ihm zu trotzen ihn zu verſpotten man
glaubte ſtärker zu ſein wie er Die Thoren

Nachdem er in der Stille der Nacht die Lage nach allen
Seiten betrachtet und ſich einen Plan zurecht gelegt hatte
öffnete er ein Fach nahm einen Revolver von ſchwerem Ka
liber heraus lud ihn mit ſcharfen Patronen und verſchloß
ihn dann wieder indem er zwiſchen den Zähnen murmelte
Eine Zuſammenkunft Jch werde dabei ſein

Die Baronin ihrerſeits blieb auch nicht unthätig
Sobald ihr Gatte ſie verlaſſen hatte rief ſie leiſe

Suſanne
Gnädige Frau
Er wird kommen Jean muß benachrichtigt werden

manDas Mandat des Abgeordneten v Oertzen war von der Wahl

prüfungskommiſſion für ungiltig erklärt worden
Auf die Maifeier bereitet ſich in dieſem Jahre die

Sozialdemokratie ſehr frühzeitig vor diesmal iſt ſie wegen der
Feſtſetzung des Tages aller Sorge enthoben denn der erſte Mai
fällt auf einen Sonntag ganz beſondere Anſtrengungen ſollen gemacht werden um dieſen Tag ſo glänzend als möglich zu begehen

Der erſte Mat iſt wie der ſozialiſtiſche Kalender bemerkt der
Tag der Metzelei in Fourmiers die Blumen aus Fourmiers

haben auf dem internationalen Kongreß in Brüſſel eine große
Rolle geſpielt und die Todten von Fourmiers werden ſicherlich bei
der diesmaligen deutſchen Maifeter oft genug citirt werden

Auf dem großeu Gewerkſchaftskongreß i
Halberſtadt dem erſten in ſeiner Art wird es zweifellos z
ſehr intereſſanten Auseinanderſetzungen kommen 10 zum Theil Peter
ſich vollſtändig gegenüberſtehende Anträge von Gewerkſchaftenſgafte Unz

liegen bereits vor zum EnGrandenz 12 Janunr Zwei neue polniſche Volks 4ſt als F
verſammlungen ſind nach Sierakowitz und Berent einberufen General
um auf Einführung der polniſchen Unterrichtsſprach die Kurat
beim Religionsunterricht auch in Weſtprenßen zu drängen erwähnt

München 12 Januar Der Prinzregent machte heute der Das

Großherzog und dem Gr n iim Bairiſchen Hof einen läugern Beſuch den der Großherzogffrage des
und der Erbgroßherzog mit ihrer Begleitung bald darauf im urgai
Reſidenzſchloſſe erwiderten ſchafft1 Früh

OeſterreichUngarn n DenWien 12 Janugr Der Miniſterrath beſchloß die 2
Einberufung der Landtage auf den 5 Februar und dige
Wiedereinberufung des Reichsraths für März er

Der Klub der Konſervativen beſchloß daß die Ab W
ſtimmung im Hauſe über alle Handelsverträge eine frei n
ſein ſoll doch zeigte es ſich im Debattenlaufe daß der Klub diff Staats
Verträge mit Deutſchland Belgien und der Schweiz einſtimmig
den italieniſchen Vertrag mit Mehrheit annehmen werde

Peſt 12 Januar Sämmtliche Miniſter werden während Konſ
der Wahlbewegung an ihre Wähler politiſche Reden haltenfrden grof
und die Nothwendigkeit der Regelung der Währung mit denjbbas get

größten Nachdruck betonen AusPrag 12 Januar Wegen der am 8 November vorigenfanag ein
Jahres dem Jahrestage der Schlacht am Weißenfürken beiz
Berge in Smichow begangenen Ausſchreitungen wurden vierfr Jnſurg
ezechiſche Studenten und eine Fabrikarbeiterin von dengeine Aufſt
Strafgerichte zu ſtreugem Arreſt von 12 Tagen bis zu einem
Monat verurtheilt

Schweiz
Bern 12 Januar Gutem Veruehmen nach empfiehlt die

mit der Vorberathung der Handelsverträge beauftragte Kom
miſſion des Nationalrathes die Ratifikation der Verträge

der Nachdrne

mit Deutſchland und Oeſterreich Ungarn trotz mehrfach ge en
änßerter Bedenken und trotzdem manche gerechtfertigte Wünſche ihrg Uhr im

Befriedigung in dieſen Verträgen nicht gefunden hätten 1 Koſter
KoſtJtalien nRom 12 Januar Hier verlautet daß eine Verſöhnung Allge

zwiſchen dem Papſt und dem König von Jtalien bevor 5 Sonſt
ſtünde Der König habe dem Papſte einen Kompromiß vor
geſchlagen dem Letzterer wohlwollend gegenüberſtünde m

ipziger SSpanien und Portugal ike Zuſp
Madrid 12 Januar Jn den Cortes brachte Canovagsjederum

einen Geſetzentwurf ein der die Regierung ermächtigt die Han r ſtets ge
delsVerträge bis zum 30 Juni zu verlängern inzwiſchen abeifſeriehung f
vorlänfig handels politiſche Vereinbarungen zu treffen tur
Fremder Alkohol und Branntwein muß aber in jedem Falle nach en
dem am 1 Januar veröffentlichten Zolltarif beſteuert werden dte u

Liſſabon 12 Januar Der Finanzminiſter hat wegen Gaſtha
Meinungsverſchiedenheiten mit ſeinen Kollegen bezüglich mehrererfFlor aus
Geſetzentwürfe ſeinen Abſchied eingereicht Ueber ſeinen Nach rletzte
folger verlautet noch nichts Beſtimmtes in Parlamentskreiſenffßer einen
wird eine vorlänfige Beſetzung des Poſtens angenommen nes erhel

Frankreich engParis 12 Jannar Nachdem die vom Sultan von Flucht
Marokko nach der Oaſe Tuagt entſendete Expedition geſcheitertſhiverdien
iſt hat derſelbe an den franzöſiſchen Geſchäftsträger einffinden ſich
Schreiben gerichtet in welchem er ſeine Anſprüche auf Tuagg Jn de
erneuert und ſich verpflichtet in Zukunft für die Anfrechterhaltunggeend in
der Ruhe und Ordunng in der Oaſe Sorge zu tragen Der fran
zöſiſche Geſchäftsträger wird jede Erörterung dieſer Sang P
Frage ablehnen und erklären Frankreich behalte ſich vor indionierarbe
jenem keineswegs von Marokko abhängigen Landſtriche nach eigenem ellte Es

Ermeſſen vorzugehen ammlungJ vwwmautakbk bawcwwwoennanaee chtigt haltWenn Sie wünſchen will ich hingehen z W
Mitten in der Nacht aß die SoWas macht das mir aus Sorge zuHaſt Du keine Angſt uszudehnetSuſanna ſchüttelte den Kopf Wenn es ſich um der Die

Grafen handelte wäre ſie auch durch einen von Wölfen ums ſich

lagerten Wald gegangen rklären tEs ſind aber mehr als vier Meilen wendete Helene ein de fan

S u ution angJch brauche nicht ſo weit zu gehen er Thatſac

Wieſo nd UmgebriJn der Ziegenhütte werde ich wohl Jemand finden derfteben auce

die Beſorgung weiter übernimmt herechtigte
Wenn man uns aber verriethe
Keine Gefahr Die Rivolards haſſen den Baron
Woher weißt Du denn das
Durch die Reden der Waldhüter Es beſteht eine tödt

liche Fehde zwiſchen dem Schloß und der Hütte Uebrigens

Konf
Verſammlu
Graf Gör
Pienstag

ich werde ja ſehen DerHelene ſchrieb haſtig einige Zeilen mit der Adreſſe A ſh mer

den Marquis Aguilas in Roiſſy Kraft einSo nun geh ſagte ſie dem Mädchen das Blatt und hl
fünf Louisd or gebend Der furchtbare Augenblick der Ent4peitere Th
ſcheidung naht Möge Gott uns und ihn behüten Morgenmterrichten
wirſt Du dieſes Haus mit Gabriele verlaſſen Ich folg o Thi
Dir dann ebenfalls um nie wieder hierher zurückzukehreng n vom

Geh jetzt ins im abon 141 ar
Suſanna hüllte ſich in einen dunklen Mantel ſchlüpftepie öffentli

geräuſchlos über die Dienerſchaftstreppe und erreichte u er
geſehen den Park Sie kannte die Umgebung von Varenneßlusgaben
genügend um ſich nicht zu verirren zudem war die Nach
klar und ſternhell JnFortſetzung folgt
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r Wahl Groſfbritannien
jahre die London 12 Januar Nach einem Telegramm aus
egen der ingham nimmt die Lungenentzündung bei dem Herzog
rſte Mai larence einen normalen Verlauf Die Kräfte erhalten ſich
ſollen ge Nach Meldungen aus Walſall Grafſchaft Stafford ver

begehen die Polizei einen gewiſſen Weſtlei unter der Beſchuldigung
erkt der heilnahme an dem kürzlich entdeckten anarchiſtiſchen
urmiers tne große Jn Hanley wurde heute die alljährlich ſtattfindende Kon
erlich bei des Verbandes der Grubenarbeiter Großbritanniens
n

ab Nußlandm Thei Petersburg 12 Januar Jm Kriegsminiſterium herrſcht
rkſchaftenafte Unzufriedenheit über den Ausfall der Prüfungen

zum Empfang von Zeugniſſen zum Eintritt in den Militär
Volks t als Freiwillige zweiter Kategorie dienen Auf Veranlaſſung
nherufen I Generals Wannowski hat der Miniſter der Volksaufklärung
ſprach die Kuratoren der Lehrbezirke die Weiſung ergehen laſſen fortan

rwähnten Prüfungen in ſtrengſter Weiſe zu vollzieheneute der Das beſondere Komitee unter en Präſidium des
emburggonfolgers erkannte unter anderem für wünſchenswerth denn
oßherzoggrage des Grafen WoronzowDaſchkow Folge zu geben wonach

urgai Gebiet auf Koſten des Komitees zehntauſend Pferde
ſchafft und den Bauern der nothleidenden Gouvernements in

Frühjahr bei Beginn der Feldarbeiten überlaſſen werden
n Dem Komitee fließen fortwährend reichliche Spenden zu

Die Polizei verhaftete in Wladiwoſtock 20 Nihi
en die der Beraubung der Staatskaſſe verdächtig
einen Aus letzterer wurden kürzlich 340,000 Rubel ent

idetdie Ab Die Polizei endeckte einen unterirdiſchen Gang der von
ine frei Wohnung eines der verhafteten Nihtliſten Namens Seltow
Klub di Staatskaſſeugebäude von Wladiwoſtock führt
uſtimmig Orient

Konſtantinopel 12 Januar Laut Meldung aus Kairo
rden große Veranſtaltungen für den Empfang des neuen Khedive
bbas getroffen

Ans Aden wird berichtet Ein türkiſcher Paſcha traf in
angg ein um die Streitigkeiten zwiſchen den Arabern und den
ürken beiznlegen Bis der Paſcha eine Entſcheidung treffe werde
r Jnſurgentenführer die Feindſeligkeiten einſtellen Der allge
eine Aufſtand dauere jedoch fort

e Lokales
der Nachdruck unſerer Original Lokgl Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Januar

on
zu einem

r Städtiſche Kommiſſionen
Verträge Finanz Kommiſſion
fach ge Sitzung am Donnerstag den 14 Januar 1892 Nachmittags
iſche ihr Uhr im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Koſtenbewilligung für das Central Meldebüreau
2 Koſtenbewilligung für das Stadttheater
3 Nachbewilligung auf Tit VII 5

rſöhnung Allgemeine Einführung von Waſſermeſſern
n bevor 5 Sonſtige Eingänge
niß voß vor Leipziger Sänger Wir wollen nicht verfehlen darauf hinzu

eiſen daß die gegenwärtig hier im Prinz Carl concertirenden
eipziger Sänger heute ihre letzte Soiree veranſtalten Der überaus
rke Zuſpruch den die geſtrige zweite Soiree gefunden hat legte

anovasfederum Zeugniß davon ab einer wie großen Beliebtheit ſich dieſe
je Han fr ſtets gern geſehenen Gäſte erfreuen Das Programm iſt in jeder
ſchen aberfeziehung feſſelnd und intereſſant

treffen Sturz vom BVaume Als der Arbeiter K aus Trotha
alle nach ſtern Nachmittag mit dem Ausputzen von Kirſchbäumen auf der
den auſſee von Trotha nach Morl beſchäftigt war widerfuhr ihm ein

n recht üblen Folgen begleitetes Unglück indem er in der Gegend
it wegenßs Gaſthauſes zum Schwan auf einem der Bäume das Gleichgewicht
mehrererflor aus Stockwerkhöhe auf die Straße herabfiel und ſich ſchwer
Nach rletzte Die ärztliche Unterſuchung in der hieſigen Klinik foll
itskrei ſener einem Splitterbruche beider Röhren des linken Vorder

nes erhebliche Knie und Kopfverletzungen ergeben haben
Vogelfänger Herrn Gendarm Hartmann in Giebichenſtein

ang es am verfloſſenen Sonntag auf dem Galgenberge und in deſſen
gebung 5 Vogelfänger abzufaſſen wovon einer aber ſchließlich durch

an von Flucht entkam indeß ebenfalls erkannt worden iſt ſo daß alle zur
jeſcheiterthlverdienten Strafe herangezogen werden können Unter denſelben
iger einſfinden ſich mehrere bereits vorbeſtrafte profeſſionelle Vogelfänger
f Tuag Jn der ſozialdemokratiſchen Volksverſammlung die geſtern
rhaltung bend in der Kaiſer Wilhelms Halle tagte wurde zuerſt eine vom

Pzialiſtiſchen Kreistage beſchloſſene aus 5 Mitgliedern beſtehende
gitationskommiſſion gewählt Hierauf referirte Herr Buchdrucker
ranz Pirſchky über die Buchdruckerbewegung die er als

zionierarbeit des Arbeiterſtandes gegen die Macht des Kapitals hin
ellte Es wurde eine Reſolution angenommen des Jnhalts die Ver
ammlung erkläre daß ſie den Buchdruckerſtrike für vollſtändig be
chtigt halte und verpflichte ſich die Buchdrucker moraliſch und finanziell
ach Möglichkeit zu unterſtützen Weiter referirte Genoſſe Albrecht
ber den Bierboykott Die Erläuterungen liefen darauf hinaus
aß die Sozialdemokraten nur ihr gutes Recht verlangen daß dafür
Sorge zu tragen ſei den Boykott auf die auswärtigen Ortſchaften
uszudehnen nach denen die hieſigen Brauereien ihr Bier liefern
ine von einem Herrn Teubner beantragte Reſolution des Jnhalts
Die Verſammlung beſchließt den Boycott in Permanenz zu erklären
alls ſich die betreffenden Brauereien nicht binnen 14 Tagen bereit
rklären die berechtigten Forderungen der Arbeiter zu bewilligen
purde faſt einſtimmig abgelehnt und dafür nur eine dahin gehende Re
lution angenommen Die Verſammlung verpflichtet ſich in Anbetracht
er Thatſache daß der Sozialdemokratie die größeren Lokale in Halle
nd Umgebung zur Abhaltung ernſter Verſammlungen nicht zur Verfügung
ehen auch die Abhaltung von Vergnügungen zu unterlaſſen bis die
herechtigten Forderungen des Arbeiterſtandes bewilligt ſind

Aus dem Vereinsleben
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45n Konſervativer Verein Die auf Freitag 15 d M angeſetzte
Verſammlung in welcher die Herren Oekonomierath v Mendel und

ne tödt Wraf Görtz über Die Handwerkerfrage ſprechen wollen findet erſt
ebrigensPienstag 19 d M im Neuen Theater ſtatt

Der Lehrer Verein trat mit der geſtrigen außerordentlichen
Sitzung in die Vorarbeiten zum IX deutſchen Lehrertag der bekannt

e A ich in der Pfingſtwoche in hieſiger Stadt abgehalten wird mit voller
Kraft ein inſofern die Mitglieder für die verſchiedenen Ausſchüſſe ge

att und äblt wurden Dieſe ſchwierige Arbeit hielt die Verſammlung bis um
die 11 Stunde vereinigt Wir werden nicht unterlaſſen über die

der Ent eitere Thätigkeit ſoweit wir ſie verfolgen können unſere Leſer zu
Morgenmnterrichten

I Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure Ausehe dem vom Vorſitzenden erſtatteten Bericht über die Thätigkeit des Ver

ins im abgelaufenen Jahre mag erwähnt ſein daß die Mitgliederzahl
on 141 auf 165 geſtiegen iſt Jn der Thätigkeit des Vereins nahmen
die öffentlichen ſowie die Geſammtvereins Angelegenheiten einen her
porragenden Platz ein Aus der Vereinsrechnung für 1891 iſt zu er
pähnen daß bei 967 Mk 90 Pfg Einnahmen und 612 Mk 96 Dit
usgaben das Vereinsvermögen von 927 Mk 98 Pfg auf 1282 Mk
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ſchlüpfte

hte u
Varenne
e Nach

92 Pfg geſtiegen iſt Die Rechnung für das Patentſchriften
Leſe zimmer ſchließt bei 666 Mk 10 Pfg CEinnahmen darunter
200 Mk von der Stadt Halle 100 Mk vom Thüringer Bezirksverein
deutſcher Jngenieure und 660 Mk 20 Pfg Ausgaben mit einem Ver
mögen von 1259 Mk 95 Pfg

D Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kämpf Co Ge
nanntes Bantinſtitut blickt am 15 d Mts auf das 25jährige Beſtehen
zurück Am 16 December 1866 Vormittags 10 Uhr traten im Gaſthof
ur Stadt Hamburg mehrere angeſehene Bürger unſerer Stadt unterFührung des Herrn Kaufmann Guſtav Demuth zuſammen beſchloſſen

ein größeres Bankgeſchäft unter obigem Namen zu gründen entwarfen
den Geſellſchgfts Vertrag welchem die Kaufleute Albert Kuliſch aus
Salzwünde und Johannes Kämpf aus Berlin als perſönlich haftende
Geſellſchafter beitraten Verſchiedene Gründer des Jnſtituts gehören
heute noch dem Aufſichtsrathe an

H Der Verein für Briefmarkenkunde hat in ſeiner letzten
Sitzung zu Vorſtandsmitgliedern erwählt die Herren Guſtav Schröter
Parkbad als Vorſitzenden Kaufmann Papproth als ſtellvertreten

den Vorſitzenden Rentier Zwarg als Schriftführer Kaufmann Hoff
meiſter als Kaſſirer Kaufmann Schneider als Archivar Eiſen
bahnBureauaſſiſtent Krueger als Obmann Gleichzeitig wurde das
Vereinslokal nach dem Reſtaurant zum Franziskaner gr Märker
ſtraße verlegt

Der I communale Verein hielt geſtern in der Tulpe ſeine
Generalverſammlung gb Es wurde der Rechenſchaſtsbericht erſtattet
und ein Wachſen der Mitgliederzahl von 82 auf 155 konſtatirt Die
Rechnungslegung ergab einen befriedigenden Ueberſchuß Bei der Vor
ſtandswahl wurden gewählt der 1 Vorſitzende Herr Teuſcher
wieder als 2 Vorſitzender Herr Potzelt als Kaſſirer Herr Königals Schriftführer Herr Henze und als ſtellvertretender Schriftführer
Herr Becker Betreffs der Umwandlung unſerer lateinloſen Real
ſchule in eine höhere Bürgerſchule oder Oberrealſchule wurde beſchloſſen
die Angelegenheit nach Einholen näherer Jnformationen nochmals zur
Diskuſſion zu ſtellen doch war man darüber einig daß eine Ober
realſchule mehr Chancen für die Berufswahl biete als eine Bürger
ſchule man müſſe zu den ſtädtiſchen Behörden das Vertrauen haben
daß ſie die Umwandlung eher in eine höhere als eine niedere Schule
unterſtützen werden Zum Schluſſe wurde die Hundeſteuer Erhöhung
z Mark 20 beſprochen und als große Härte für viele

edauert

b IV kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtern ab
gehaltenen Monatsverſammlung hielt Herr Stadtverordneter Brink
mann einen Vortrag über den Bau des Nordoſtſeekanals und deſſen
Bedeutung für unſere Schifffahrt Beſchloſſen wurde das 10 Stif
tungsfeſt am 26 Januar in Freybergs Garten zu feiern

Der V kommunale Verein hielt geſtern eine Perſammlung
ab in welcher die allgemeine Einführung der Waſſermeſſer beſprochen
wurde Die Verſammlung nahm folgende Reſolution an Der V kom
munale Bezirksverein hält gleich dem II komm V die allgemeine
Einführung von Waſſermeſſern für eine Härte die Waſſermeſſer werden
fortwährend ein Zankapfel zwiſchen Vermiethern und Miethern ſein
auch werden die Koſten für Beſchaffung und Unterhaltung der Waſſer
meſſer in keinem Verhältniſſe zu den durch die Aufſtellung derſelben
zu erwartenden Einnahmen ſtehen und endlich bietet das vorgeſchlagene
Turbinen Syſtem in Haushaltungen nicht die erforderliche Sicherheit
für die Richtigkeit des Ganges der Waſſermeſſer Auch iſt nicht außer
Acht zu laſſen daß ein beſchränkter Waſſerverbrauch große Gefahren
in ſanitärer Beziehung nach ſich zieht Weiter kamen die ſtädtiſchen
elektriſchen Centralen zur Erörterung doch mußte dieſe Angelegenheit als

verfrüht übergangen werden

Aus der näheren Umgebung
Cröllwitz 12 Januar Gemeinde Vertretung Die

Gemeinde Crbllwitz hat die Zahl der Mitglieder der vom 1 April d J
ab auf Grund der neuen Landgemeinde Ordnung einzuführenden Ge
meinde Vertretung auf zwölf feſtgeſetzt

Kleine Chronik
Sangerhauſen 12 Januar Ueberfahren Auf beklagens

werthe Weiſe verunglückte heute Vormittag auf dem hieſigen Bahnhofe
in Ausübung ſeines Berufes der Koppler und Hülfsrangirmeiſter
Koch von hier Derſelbe achtete beim Paſſiren der Geleiſe nicht auf
eine ſich nach dem Güterſchuppen zu bewegende leergehende Maſchine
wurde von derſelben erfaßt und derartig auf das Geleis geſchleudert
daß ihm die Räder der Maſchine über das rechte Bein am Unter
ſchenkel hinweggingen Außerdem wurden bei dem Verunglückten noch
ein ſchwerer Oberarmbruch und weniger erhebliche Kopfverletzungen
konſtatirt Der Verunglückte wurde nach der Univerſitätsklinik in Halle
gebracht Dort mußte bereits das ſchwer beſchädigte Bein unterhalb
des Knie amputirt werden Der Betroffene hat eine zahlreiche
Familie

Wittenberg 12 Januar Verhaftung Heute wurde der
in Zahlungsverlegenheiten befindliche Banquier Fiſcher wegen
Fehlens von Mündelgeldern in Unterſuchungshaft ge
nommen

Glogan, 12 Januar Grubenbrand Die Deutſchland
grube dem Grafen Guido Henckel von Donnersmarck gehörig brennt
ſeit geſtern früh 5 Uhr Die Brandurfache ſoll das Schmiermaterial
ſein Nach einem Wolff ſchen Telegramm ſoll das Feuer durch die
Unvorſichtigkeit eines Arbeiters entſtanden ſein Ein Schacht iſt völlig
außen und innen vernichtet Der Schaden iſt groß Die Abbauſtrecken
der Grube unter Tage ſind geſichert Der Betrieb erleidet keine
Unterbrechung da auf dem zweiten Schachte weiter gefördert wird

Erfurt 12 Januar Ein reicher Hungerleider Ein
ſeit langen Jahren hier lebender anſcheinend in den ärmlichſten Ver
hältniſſen ſich vefindender und kaum ſein Leben nothdürftig friſtender
ehemaliger Gutspächter verzog vor wenigen Monaten nach Weimar
wo er jetzt verſtorben iſt Wie überraſcht waren die entfernten Ver
wandten die ſeine Erben wurden als in dem Sekretair der Commode
2c Werthpapiere zum Theil recht gute Eiſenbahn Aktien im Capital
werthe von 400000 bis 500000 Mark ſich vorfanden die der
alte Herr ſich abgehungert hat

Gotha 12 Januar Feuerbeſtattung Geſtern iſt die
tauſendſte Feuerbeſtattung an einer Leiche aus München im
hieſigen Verbrennungsofen vor ſich gegangen

Ludwigshafen 12 Januar Ueberfahren Selbſt
mord Auf dem hieſigen Bahnhof wurde geſtern Abend der Loko
motivführer Adolf aus Speyer beim Ueberſchreiten der Geleiſe
von dem Freinsheimer Perſonenzuge überfahren und augenblicklich
zermalmt Der Getödtete hinterläßt die Frau mit ſieben kleinen
Kindern Der Gefreite Schleppe aus St Jngbert erſchoß
ſich mit ſeinem Dienſtgewehr geſtern Nachmittag im Exerzirhauſe des
18 Jnf Regts in Landau vor ſeinen verſammelten Kameraden
Motiv falſche Rapporterſtattung

Mannheim 12 Januar Folgen einer Witzkarte
Der Heizer Kalt erhielt zu Neujahr von einem Mädchen mit dem er
während ſeiner Militärzeit ein Verhältniß hatte welches r jedoch ſchon
einige Jahre vor ſeiner Verheirathung vollſtändig gelöſt eine Witz
karte worüber die Ehefrau des Heizers ſo in Aufregung gerieth daß
ſie ihrem Leben durch einen Sprung in die hochgehenden Wogen
des Neckars ein Ende machte

Heidelberg 12 Januar Eine Liliputanermutter
Ein intereſſanter Fall liegt in der hieſigen Frauenklinik vor
einigen Tagen traf von Frankfurt wo gegenwärtig eine Liliputaner
truppe Vorſtelungen giebt eines der weiblichen Mitglieder der Truppe
hier ein um ein freudiges Ereigniß hier abzuwarten Die kleine
Frau die kaum Meter Höhe erreicht befindet ſich alſo in der ge
ſegneten Lage ihren kleinen Liliputanerſtammbaum vorausſichtlich um
ein neues Reis zu vermehren

Wien 12 Januar Jnfluenza Nach amtlichem Ausweis
wurden in Wien in der Zeit vom 3 Januar bis 9 Januar 521 Fälle
von Jnfluenza feſtgeſtellt
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Jnventur Ausverkauf
Paris 12 Januar Fabrikbrand Die berühmte Abtei

14 Januar Seite 3
Fecamp Fabrik des Benediktiner Liqueurs brannte letzte Nacht
vollſtändig nieder Der Schaden wird a 2 Millionen geſchätzt

NewYork 12 Januar Feuersbrunſt, Das Hauptgebäude der Univerſität des Staates Miſſonri brannte geſtern
Abend ab Die 400000 Bände zählende Bibliothek iſt völlig vernichtet

Waſhington 12 Januar Eiſenbahnunglück, Unweit
Crawfordsville in Jndiana entgleiſte ein Perſonenzug in Folge
einer ſchadhaften Schiene Vier Waggons kollerten einen funfzig Fuß
hohen Damm herabh Der erſte vollbeſetzte Waggon üherkugelte ſich

drei Mal und gerieth durch den Ofen in Brand Der Damen
wagen und der Salon wagen wurden zerſchmettert kaum
ein einziger Paſſagier entkam unverſehrt Drei Schau
ſpielertruppen waren im Zuge nahezu alle Mitglieder der Truppe ſind
ſchwer verletzt Nur zwei Perſonen darunter eine Schauſpielerin
wurden getödtet aber 38 Paſſagiere ſchwer verletzt mehrere tödtlich
Herzzerreißende Scenen ſpielten ſich ab

Vermiſchtes
Aus dem Berliner Fähnrichs Examen erzählt man ſich in

Anlehnung an die humoriſtiſchen Epiſoden aus Berliner Hörſälen fol
gende köſtliche Scene die unwillkürlich an die Geſchichte von Profeſſor
Nubo und Karl den Kahlen erinnert Das Fähnrichs Examen ſt im
vollen Gange General des Barres hat den Vorſitz Eben prüft ein
Lehrer in Geographie und fragt einen der künftigen Generalftäübler
welche Grafſchaft noch zur Provinz Schleſien gehört Der Examinand
weiß die Frage nicht zu beantworten und ſieht den geſtrengen Vor
ſitzenden ängſtlich an Der General ein milder r err willdem Examinanden zu Hülfe kommen und legt ſo von ungefähr die

Hand auf ſeinen Kopſ der aber noch zum Theil behaart war Dem
Examinanden geht jetzt ein Licht auf und freudeſtrahlend beant
wortet er die ihm erneut vorgelegte Frage mit Lauſitz Er beſtand
das Examen

Der Druckfehlerteuſel hat der Schleſiſchen Volkszeitung zum
Jahreswechſel den boshaften Streich agreut daß er ſie in der Ein
ladung zum Abonnement die Schleſiſche e empfehlen ließ
Das Blatt bemerkt jetzt dazu Wußten doch alle Blätter in letzter Zeit
ein Liedchen vom Druckfehlerteufel zu ſingen Die Poſt hat in ihrer
Nr 358 vom 31 December v J den eben verſtorbenen Biſchof Freppel
zum Major Seite 1 Spalte 2 gemacht und als ſeinen Nachfolger
alſo als Major den Erzbiſchof von Aix deſignirt Die Methode iſt

ganz die nämliche ebenſo leicht wie aus dem Mſgr ein Major
werden kann konnte aus der Schleſiſchen Volkszeitung eine
Schleſiſche Zeitung werden Die Kreuzztg wußte vor einiger Zeit

von einem Manne in München anſtatt im Märchen zu erzählenbei dem alles Gold über Nacht zu Kohle geworden war Voll e

humor meinte denn auch ein ſüddeutſches Blatt die Herren ſtrikenden
Setzer möchten ſich doch nicht etwa einbilden daß die Herren Prinzi
pale durch die vielen Druckſehler zur Nachgiebigkeit gezwungen werden
könnten im Gegentheil die Zeitungen ſeien dadurch nur noch inter
eſſanter geworden

c

Telegramme und letzte Rarhrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureanu

W B Paris 13 Jauuar 10 Uhr 15 Min Vorm Der
Naturforſcher Quatrefags iſt an der Lungenentzündung ge
ſtorben

Depeſchen Burean Herold

D B II Wien 13 Jaunuar 9 Uhr 40 Min Vorm Pol
niſchen Blättern zufolge iſt der Großfürſt Wladimir zum
Generalgouverneur von Warſchau ernannt Die Ur
ſache des Rücktritts des Generals Gurko ſollen deſſen un
wahre Berichte über die Verhältniſſe in Kongreßpolen
ſein

Fraukfurt a 12 Januar Bei der heutigen Erſatzwahl
zum Abgeordnetenhauſe wurde Stadtrath Grimm nationalliberal
mit 251 Stimmen gewählt Reichstagsabgeordneter Funk deutſch
freiſinnig erhielt 237 Stimmen

Eſſen 12 Januar Das Strafverfahren gegen den Kom
merzienrath Baare wurde eröffnet Die unentgeltliche Vertheidigung
der in der Stempelaffaire angeklagten Arbeiter haben die Rechtsanwälte

Wallach Eſſen Lenzmann Lüdenſcheid Cohn Dortmund Schunk
Bochum übernommen

Wien 12 Januar Bei der heutigen Berathung der Handels
verträge im Abgeordnetenhauſe ſprachen der Jungezeche Kramarz
und der Dalmatiner Graf Bonda gegen der Deutſchliberale Pee z
und der Slovene Suklje für die Verträge Suklje polemiſirte gegen
Kramarz und erklärte unter dem Beifall der Slovenen die letzteren
ſeien für den Dreibund der eine Garantie des europäiſchen Friedens
bilde Nach dem Schluß der heutigen Verhandlung beantragte Lien
bacher ein Uebereinkommen mit dem Deutſchen Reich wonach Be
ſchränkungen durch Verbote der Einfuhr von Thieren nur wechſelſeitig
und nach Maßgabe der Nothwendigkeit verfügt werden ſollen

Rom 12 Januar Der Präfekt der Propaganda Kardinal
Simeoni iſt an ſchwerer Lungenentzündung erkrankt Der
ſelbe hat hohes Fieber und ſein Zuſtand erregt bei ſeinem hohen Alter

von 76 Jahren ernſte Beſorgniß Der Chef des Generalſtabes
Cofenz iſt an der Jnfluenza ſchwer erkrankt Auch der Bürger
meiſter von Rom iſt von der Krankheit ergriffen Der Erzbiſchof
von Genua iſt an der Jnfluenza geſtorben

Brüſſel 12 Januar In den Kaſernen Brüſſels herrſcht die
Jnflyenza Jn dem Jrrenhaus zu Erps ſind von 500 Pfleg
lingen 400 von der Jnfluenza befallen Ferner ſind 40 Pflege
rinnen daran erkrankt

Paris 12 Januar Wie die Volkszählung ergiebt hat
die Bevölkerung in 32 Departements zu in 55 Departements abge
nommen

Berliner Vörſe vom 13 Januar 18092
Anfangs Courſe

In allen Abtheilungen unseres Geschüfts haben
wir einen grossen Theil der Waaren im Preise

bedeutend zurückgesetzt

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 180 40 Elbethal Bahn 103,40
Berliner Handelsges 136 10 Dux Bodenbach 233 ,90
Dresdener Bank 139,50 Busechtiehrader 219,60
Darmstüdter Bank 134,70 Galicier 142,25Vor I Oéesterr Credit 162,10 Gotthardbahn 94,50
Bochumer Guss 114,30 Ital Mittelmeerbh 214
Laurahütte 110 ,60 Warschau WienDortmunder Vnion 59,80509 Italiener 90,20
Harpener 149,25 420 Ungarn 92Dännenbaum 87 l 490 Egypter 95,90Consolidation 164,50 1880 Russen 933,80Hibernia 130,75 I Russ Noten 198Gelsenkirchen 1141,50 Nordd Lloyd
Franzosen 1327,75 Tendenz schwach
Lombarden 4
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Gelegentheh der Inventur sing wir in der Lage verschiedene Muster in

Gardimen Portièren Tisclhdecken
V

zu hernbgesetzten Preisen abgeben zu können

Leipzi A Nachfolger Halle a S awäh m Dr e S Paul Meusel Co Brugerstr 2 part 1 Be 3
Marke P TT Bee S Bee d Nieastoren Tabak SinnZoftber e Walther CoHrikets

empfiehlt in jedem Ouantum billigſt

Wilfielm Reupsceſ
Grüner Hof

Luchrnaner M W
Hitterfelder B S

Telephon Anſchluß
Nr 208

S

Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Ronstotfen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck sete Fabrikate

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerck ese Chocoladen sind üderall in den durch

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich

v
e

Tanzr Unterricht
Mein zweiter Winter Curſus beginnt Mitte Januar und wird gründlich nach

der neueſten Methode ertheilt Honorar 10 Mk Anmeldungen nehme ich gern
entgegen Auch werden noch Klavierſchüler angenommen im Reſtaurant Breite

ſtraße 3 II Weber Klavier und Tanzlehrer
Brauerei zum Pappenheimer

Tobinas Gläüser Gräfenthal
Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München

empfiehlt garnntirt reines Export BRier in Gebinden und Flaſchen
Niederlage J Munhlhölzl Martinsgaſſe 26 neben Hotel du Nord

usſchank Sturke s Garten vorm Pressler s Berg
D De äe

Gegen 8Lungenkrankheiten
Tnuberenloſe in den erſten Stadien Lungeneatarrh gegen Bleichſucht S
Blutarmuth Skrophuloſe engliſche Krantheit und in der Recou S

J valeſcenz erprobt als heilkräftiges Mittel von verläßlicher Wirkung
ift der vom Apotheker Herbabny bereitete

unterphosphorigſaure

Kalk Bisen Syrup 3

ahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Herbabny s Kalk Eiſen Syrup
eingehende Verſuche gemacht und überraſchend gute Reſultate erzielt Sie empfehlen dieſes
Präparat wärmſtens als ein Heilmittel welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen Schlaf

S bewirkt den Schleim löſt die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Nahrung die
Blutbildung bei Kindern auch die Knochenbildung fördert ein friſcheres Ansſehen
verleiht die Zunahme der Kräfte und des Rörpergewichts in hohem Maße unterſtützt J
Preis A Flaſche Mt 2,50

h Man verlange in den Apotheken ſtets
Herbabuy s Kalkß Eiſen Syrup

und achte auf nebenſtehende geſetzlich regiſtrirte SchutzmarkeJeder Flaſche iß überdies eine Pregurr von Dr

5chweizer die Gebrauchsanweiſung zahlreiche ärztliche
Atteſte und Dankſchreiben enthaltend beigegeben

ul Herbabſiyet zur Barmherzigkeit in wien
Scht zu haben in

Halle a/S Apoth Dr E Kranse Hirſchapotheke
Krüötgen Niess Kaiſerapotheke

Von nächſten Donnerstag den IT Januar
an ſteht ein großer Transport
Bayriſcher Zugochſen

preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Fried mann
Halle a Marienſtraße 1 a

1600000Mk S

Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei
geößeren Poſten noch kleiner Rabatt

Beſte Bezugsquelle
Franz Strempel

beim Stadttheater vis vis der
Univerſität

PPeaterſrisiren und Sohminken

wird fachkundig ausgeführt von
Karl Schlenvoigt Theaterfriſeur

Wecelſtr 2 neben d Maille
T Trheaterperrücken und Bärte

Verleih Anſtalt

Erfinder
erhalten Rath in Patentangelegenheiten
gratis durch das älteſte internationale
Patentbureau v J II F Priliwitz
gegründet 1844 zu Berlin NV 5

F Kohlharcdt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiststrasse 20
Poliklinik

für Krankheiten der Haut u der Harn
wege Magdeburgerstr 31 gegen
über d Chir Klinik Sprechst tägl 12
bis 1 Uhr Privatdocent Dr Kromayer
Dahbnärztliehe Privatklinik

täglich 11 1 Ubr Behanälung ktür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Hafie a Geiststr 20 II Etage links

Aechte Glycerin
Schwetfelmilch Seife

S Jahresabſatz 60,000 Stück O
aus der Hofparfümerie von C D Wunder
lieh prämiirt Beliebteſte angenehmſte
Toiletteſeife zur Erzielung ſchönen
ſammetartigen weißen Teints Unent
behrlich für Damen Toilette u für Kinder
An Waohlthätig auf die Funktion der
Haut vorzüglich zur Reinigung v Haut
ſchärfe Ausſchlag Hautjucken Re
nommirt ſeit 1863 à 35 Pf Hoflief
C D Wunderlich s Zahnpasta
Odontine Beſtes ſeit 1863 renom
mirtes Mittel zur Zahn u Mundpflege
à 50 Pf bei C Katser Schmeerſtr 24
II A Scheiſdelwitz Geiſtſtr 67
Harzg 1 Filiale Klausſtr 17 A Steln
bneoh Königſtr 16

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Hamen u Kintler Garckerobe
C Züegner Gr Ulrichſtr 21 III I

S
r

300 000 Mk 125 000 Mt
100 000 Mk 50 600 Mkim Ganzen 13020 Geldgewinne ge
langen in der Anti Sclaverei
Lotterie am 18 23 Januar zur
Verlooſung h 42 Mk 21 Mk
s 40 Mk o 20 Mk Liſte u
Porto 50 Pf einſchreiben 20 extra
loo Joseph Sankgeſchäft

Berlin Potsdamerſtr 71
Das größte wohlſchmeckende Brod

liefert Carl Koch Herrenſtraße l
und die durch Plakate kenntlichen
Verkaufſtellen
Gute Clavier Muſik m Violine u Tromp zu
Tanz u Unterh l O Schulz Mansfelderſtr 21

Sicheres Prostmittel
empfiehlt

Georg TZeising
Mittagstiſch billig

Deutſcher Krug Hermann Sohade
Langeſtraße 7

Schönes Vereinszimmet frei
Deutſcher Krug Langeſtraße 7
Weizenbrod Verkaufſtelle bei

P Mann Leſſingſtr
Weizenbrod Verkaufſtelle bei

Ernſt Zeſchmar Krauſenſtraße

Halle a S Grosse Ulrichstrasse 23 O
empfehlen sich zum e

v liAn unc Verkauf von Grundstücken

in Stadt und Land u
Uypotheken Vermittelung Jäubige

Versicherungen aller Art ſam

See ch weieiner A

Gasmotoreufabrik V Rees Nagdeburg Sucenbur grechen
Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890Jpſſen a

Ueber 3000 Exemplare meiner Kouſtruktionen im Gut

Vetriebe ich hoEinfachſte ſolideſte und bewährte Konſtruktion Geringſt rk gin
Gasverbrauch Leichteſte Jnbetriebſezung und zuve Arthläfſigſter Gang Keine Wartung während des Betriebe Arthi

Profſpekte und Zeugniſſe auf Wunſch eftigkei

Vertreter WieL Schreiber Giwil Ingenieuſ eak
Halle a S ntſchlußir nich

28600608600066088 600080980008846 wer

8 IvenWalter Reichert s Weingrosshandlung Je
icht hie

Martinsgasse 12/13 Rnzu iscehrügüber vom Rothen Ross Fernsprecher 568
ber esWeinstuben bis 2 Uhr Nachts geöffnet n

wegte

W bemül

IIIIIIIIIILIIIIIIIIIIIIIIäL Enmmpfehle wieder täglich friſch lexandr
Meine rühmlichſt vekannten Pfunnknehen und Kartoſtelkringeus 2
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoſfelstrufin über
del Kartotftelknehen feinſten geriebenen Lnpfkunehen vorzüghlichen Malzknenen nach Art der berühmten Hresciener Sanneng erſchwe
kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchimackvollſten Gebäck zormunk

Televhon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße l ſie der

S e a S See PährendPurückha
Perfläch
M ntſchlu

S 2 Vik n FarlorsS FFhiliſtere es JFlaſſenJch fordere hiermit alle Diejentgen auf die mir
noch etwas ſchulden bis zum 18 Januar 1892 zu Nngte ſt
bezahlen widrigenfalls ich klagbar werde Das Geld Se
kann entweder in dem Geſchäft des Herrn Apo n

N theker C Kaiser Schmeerstrasse 24 oder bei r einz
I Anterzeichnetem Giebichenſtein Adolfſtr Nr 5 II e
S links bezahlt werden lanbigu 2 2 h GeChrietian Jenrich Apotheker erien
u t w früher Inhaber der Firma C Kaiser M aoeweg

2 z e In verkv SPeſchäftws vundertAuction enw PtillionMontag den 18 Januar Vormittags 11 Uhr u
ſollen vom Nachlaſſe der Wittwe Johnnne Stener in Wettin folgende Gegen Weteel
ſtände meiſtbietend gegen baare Zahlung freiwillig verkauft werden als 5 Segeil

15 Blatt Segelkasten diverse Ketten und Anker winden rüheres
Leinen und sonstige Schiffs Utensitien

Die Stener schen Erben Fhre w
ch Dir

gen

Freitag den 15 ds Mts von Vormittag 9 Uhr ab Arme r

llen di W F Bul e öriKen e brelchend r lert ſchen Coueursmaſſe von hier gehörigen e

7 8 7 tWein Material u Colonialwagren etc In de
im Geſchäftslokal Albrechtſtraße 18 öffentlich meiſtbietend gegen Baar ufſpü

zahlung verſteigert werden dauſeHalle a den 12 Januar 1892 diener

Franz Krug ir FrVerwalter der W F Bullert ſchen Concursmaſſe eitpfe

Wiesbaden
gebäudrZiehung im Kgl Regierungs

Origiunallooſe Mark 3 Liſte und Porto 30 Pfg beifügen
General Debit F de Fallois Lotteriebank Wiesbaden

Reichsbank Giro Conto
Poſe b Riohaind Sohroedbel Gr Alriqſtr 48 u be

e Mit Genehmigung Sr Majeſtät des Kaiſers bei r ſtr i Die6 6 4 I t Ziehung unwiderruflich 14 16 Januar 1892 Wlelheſtein thendorijſte Re WJ 0886 6 8 0 ter 1e 3311 Geldgewinne ohne Abzug e Vude Nelctumgan r t
e b W bei chickt125,000 Mk Hauptgew 50,000 10,000 Mk etc lenEin Oberprimaner

wünſcht Nachhilfeſtunden i Sprachen z
erteilen Latein Griechiſch Franzöſiſch
Zu erfragen in d Exped d Bl

Stud theol in hoh Sem w geg dill
Honor Nachhilfe zu erth Charlottenſtr 2 II
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